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14. Landschaftsversammlung 2014-2020

Niederschrift
über die 17. Sitzung des Ausschusses für den LVR-Verbund 

Heilpädagogischer Hilfen
am 29.06.2018 in Köln, Landeshaus

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU
Bündgens, Willi für Giebels, Harald
Ensmann, Bernhard
Hohl, Peter
Dr.  Leonards-Schippers, Christiane
Müller, Michael
Nabbefeld, Michael
Pütz, Susanne     für Kromer-von Baerle, Wolfgang
Rohde, Klaus Vorsitzender
Wörmann, Josef

SPD

Eichner, Harald
Heinisch, Iris
Kaiser, Manfred
Nüse, Theodor
Recki, Gerda
Servos, Gertrud
Wucherpfennig, Brigitte

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Janicki, Doris
Kresse, Martin
Tuschen, Johannes-Jürgen

FDP

Feiter, Stefan
Haupt, Stephan (MdL)

Die Linke.

Ammann-Hilberath, Martina

FREIE WÄHLER

Hagenbruch, Detlef

 



- 2 -

Verwaltung:

Wenzel-Jankowski                           LVR-Dezernentin 
Klinikverbund und Verbund 
Heilpädagogischer Hilfen

Lewandrowski LVR-Dezernent Soziales
Dr. Möller-Bierth Fachbereichsleitung Personelle und organisa-

torische Steuerung des Klinikverbundes und 
des Verbundes Heilpädagogischer Hilfen

Stephan-Gellrich Fachbereichsleitung Qualitäts- und Innovations-
management des Klinikverbundes und 
des Verbundes Heilpädagogischer Hilfen

Siekierski LVR-Fachbereich Qualitäts- und Innovations-
management des Klinikverbundes und 
des Verbundes Heilpädagogischer Hilfen

Thewes Fachbereichsleitung Wirtschaftliche Steuerung
des Klinikverbundes und des Verbundnes
Heilpädagogischer Hilfen

Herbst LVR-Dezernat Finanzmanagement, Kommunal-
wirtschaft und Europaangelegenheiten   

Steinhoff LVR-Stabsstelle Gleichstellung und 
Gender Mainstreamining                    

Wilms LVR-Dezernat Gebäude-und Liegenschafts-
management, Umwelt, Energie und RBB; 
Fachbereichsleitung Kaufmännisches 
Immobilienmanagement

Ende Kommissarischer Kaufmännischer Direktor 
LVR-HPH-Netz Ost

Heine LVR-HPH-Netz Ost
Lapp Fachlicher Direktorin LVR-HPH-Netz Ost
Kasten Kaufmännischer Direktor LVR-HPH-Netz West
Klose Kaufmännischer Direktor LVR-HPH-Netz 

Niederrhein
Ströbele Fachlicher Direktor LVR-HPH-Netz Niederrhein
von Weichs stellvertretender Fachlicher Direktor 

LVR-HPH-Netz West
Anders PR LVR-HPH-Netz West
Cameli PR LVR-HPH-Netz West
Flechtner PR LVR-HPH-Netz Niederrhein
Huhn PR LVR-HPH-Netz Ost
Klotz GPR
Overkamp PR LVR-HPH-Netz Niederrhein
Pejkovic PR LVR-HPH-Netz Ost
Breidenbach LVR-Fachbereich Personelle und 

organisatorische Steuerung des Klinikverbundes
und des Verbundes Heilpädagogischer Hilfen
(Protokoll)
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 16. Sitzung vom 02.03.2018   

3. Mitten im Leden - Quartiersentwicklung in Bonn-Villich   

4. Haushalt 2019 
hier: Zuständigkeit des Ausschusses für den LVR-Verbund 
Heilpädagogischer Hilfen als Fachausschuss

14/2644 B 

5. LVR-Aktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention:  
Entwurf Jahresbericht 2017

14/2451 K 

6. Bericht zur Umsetzung des "Kurzzeitwohnens" für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

14/2731 K 

7. Urlaubs- und Freizeitmaßnahmen für Menschen mit 
Behinderung

14/2532/1 K 

8. Die Eingliederungshilfe-Leistungen des LVR im Rheinland: 
Regionalisierter Datenbericht 2016

14/2657 K 

9. Zentrale Ergebnisse des BAGüS-Kennzahlenvergleichs 
2016

14/2665 K 

10. Alltagshelferinnen und -helfer im LVR-Verbund 
Heilpädagogischer Hilfen und im LVR-Klinikverbund

14/2663 K 

11. Wirtschaftsplanentwürfe 2019 des LVR-Verbundes  
Heilpädagogischer Hilfen

14/2742 E 

12. Anträge und Anfragen der Fraktionen   

13. Mitteilungen der Verwaltung   

13.1. LVR-Verbundzentrale   

13.2. LVR-HPH-Netz Niederrhein   

13.3. LVR-HPH-Netz Ost   

13.4. LVR-HPH-Netz West   

14. Verschiedenes   

Nichtöffentliche Sitzung

15. Niederschrift über die 16. Sitzung vom 02.03.2018   

16. Personalmaßnahmen   

16.1. Wiederbestellung zur Fachlichen Direktorin als Erste 
Betriebsleiterin in der Betriebsleitung des LVR-HPH-Netzes 
West des LVR-Verbundes Heilpädagogischer Hilfen

14/2618 B 
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16.2. Wiederbestellung zum Stellvertreter der Fachlichen 
Direktion als Erste Betriebsleitung in der Betriebsleitung 
des LVR-HPH-Netzes West des LVR-Verbundes 
Heilpädagogischer Hilfen

14/2619 B 

16.3. Bestellung zur Stellvertreterin der Kaufmännischen 
Direktion als Kaufmännische Betriebsleitung in der 
Betriebsleitung des LVR-HPH-Netzes West des LVR-
Verbundes Heilpädagogischer Hilfen

14/2715 B 

17. Bestellung der Wirtschaftsprüfer zur Prüfung der 
Jahresabschlüsse 2018 der LVR-HPH-Netze Niederrhein, 
Ost und West

14/2701 B 

18. Ergebnisse der Machbarkeitsstudie 
Stellenpools/Springerpools im LVR-Klinikverbund und im 
LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen

14/2658 K 

19. Verkauf von Teilflächen aus dem Bereich der LVR-Klinik 
Viersen, des LVR-HPH-Netzes West und des allgemeinen 
Grundvermögens

14/2492/1 K 

20. Aufwands- und Ertragsentwicklung im I. Quartal 2018   

20.1. I. Quartalsbericht 2018 des LVR-HPH-Netzes Niederrhein 14/2698 K 

20.2. I. Quartalsbericht 2018 des LVR-HPH-Netzes Ost 14/2699 K 

20.3. I. Quartalsbericht 2018 des LVR-HPH-Netzes West 14/2700 K 

21. Übersicht über die Vergaben der LVR-HPH-Netze im I. 
Quartal 2018 mit einer Vergabesumme ab 10.000 €

  

21.1. Vergabeübersicht über das 1. Quartal 2018 des LVR-HPH-
Netzes Niederrhein

14/2748 K 

21.2. Vergabeübersicht über das I. Quartal 2018 des LVR-HPH-
Netzes Ost

14/2712 K 

22. Anträge und Anfragen der Fraktionen   

23. Mitteilungen der Verwaltung   

23.1. LVR-Verbundzentrale   

23.2. LVR-HPH-Netz Niederrhein   

23.3. LVR-HPH-Netz Ost   

23.4. LVR-HPH-Netz West   

24. Verschiedenes   
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Beginn der Sitzung: 09:30 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 10:30 Uhr

Ende nichtöffentlicher Teil: 10:50 Uhr

Ende der Sitzung: 10:50 Uhr

Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird anerkannt.

Punkt 2
Niederschrift über die 16. Sitzung vom 02.03.2018

Gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift werden keine Einwände erhoben.

Punkt 3
Mitten im Leden - Quartiersentwicklung in Bonn-Villich

Frau Lapp berichtet zur aktuellen Entwicklung am Ledenhof wie folgt:
· Die Abrissarbeiten sind weitgehend abgeschlossen.
· Die Erdarbeiten für das inklusive Wohnquartier werden im Juli 2018 starten.
· Die Hochbauarbeiten beginnen im September 2018.
·
Herr Heine stellt anhand einer PowerPoint-Präsentation (Anlage) und eines Films die 
Quartiersentwicklung in Bonn-Villich vor. Er führt aus, dass sich in Zeiten der Inklusion 
Vieles verändert habe. Menschen mit einer geistigen Behinderung möchten gerne am 
nachbarschaftlichen Leben teilhaben und nicht mehr in einer geschlossenen Gesellschaft 
leben. Dazu bedürfe es einer aktiven Gemeinwesenarbeit und der Vernetzung aller lokalen 
Akteure, damit die Gestaltung eines inklusiven Sozialraums gelingt. Letztendlich soll das 
Quartier identitätsstiftend sein. Anhand eines Films werden die vielfältigen Aktivitäten 
vorgestellt.
Herr Rohde bedankt sich im Namen des Ausschusses für den informativen Vortrag.

Punkt 4
Haushalt 2019
hier: Zuständigkeit des Ausschusses für den LVR-Verbund Heilpädagogischer 
Hilfen als Fachausschuss
Vorlage 14/2644

Die Beratung und Beschlussfassung wird auf die nächste Sitzung vertagt.
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Punkt 5
LVR-Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention: 
Entwurf Jahresbericht 2017
Vorlage 14/2451

Der Entwurf des Jahresberichtes 2017 zum LVR-Aktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention wird gemäß Vorlage Nr. 14/2451 zur Kenntnis genommen.  

Nach Beratung in allen Fachausschüssen im LVR ist abschließend eine Beschlussfassung 
durch den Ausschuss für Inklusion mit seinem Beirat für Inklusion und Menschenrechte in 
der Sitzung am 05.07.2018 geplant. 
Anschließend wird der Bericht für das Berichtsjahr 2017 in einer Broschüre veröffentlicht.  

Der Bericht wird am 06.12.2018 wieder im Rahmen einer Fachveranstaltung „LVR-Dialog 
Inklusion und Menschenrechte“ mit Vertretungen der Menschen mit Behinderungen und 
anderen zivilgesellschaftlichen Akteuren diskutiert.

Punkt 6
Bericht zur Umsetzung des "Kurzzeitwohnens" für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene
Vorlage 14/2731

Herr Lewandrowski erläutert die Vorlage. Für das Kurzzeitwohnen seien bisher 41 Plätze 
realisiert bzw. avisiert worden, davon 39 Plätze für Kinder und Jugendliche und 2 Plätze 
für Erwachsene. Ein weiterer Ausbau des Angebotes mit 10-15 Plätzen für Erwachsene sei 
geplant. Frau Recki und Herr Feiter begrüßen den weiteren Ausbau des Angebotes für 
Erwachsene, da gerade hier noch Handlungsbedarf bestehe. 

Auf Frage von Herrn Kresse, warum die LVR-HPH-Netze noch keine Plätze zur Verfügung 
gestellt hätten, führt Frau Wenzel-Jankowski aus, dass es Konzepte gebe und zwischen 
Leistungsträger und den LVR-HPH-Netzen entsprechende Kontakte bestehen. 

Der Umsetzungsstand des "Kurzzeitwohnens" für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
wird gemäß Vorlage 14/2731 zur Kenntnis genommen.

Punkt 7
Urlaubs- und Freizeitmaßnahmen für Menschen mit Behinderung
Vorlage 14/2532/1

Auf die Frage von Herrn Feiter, warum nur ein geringer Teil des Budgets genutzt werde, 
führt Herr Lewandrowski aus, dass man daraus nicht schließen könne, dass das Verfahren 
zu kompliziert sei. Vielmehr hätten die Anbieter etwas Zeit gebraucht, um die Richtlinien 
zu verstehen. Mittlerweile habe man auch das Verfahren umgestellt, sodass bei 
Antragseingang schon eine erste Prüfung auf Förderfähigkeit erfolge. Damit verschaffe 
man den Leistungsanbietern mehr Planungssicherheit.

Herr Wörmann nimmt Bezug auf das BTHG. Danach sei eine Förderung ergänzender 
kompensatorischer Leistungen nicht mehr erforderlich, da Urlaubsmaßnahmen auch unter 
den Aspekt der sozialen Teilhabe fallen würden. Herr Lewandrowski macht deutlich, dass 
es hierbei nicht um die Förderung der Assistenzkraft, sondern des Leistungsberechtigten 
gehe und diese Leistung auch weiterhin erbracht werde. 

Der Bericht über die bisherigen Ergebnisse der Finanzierung von Urlaubs- und 
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Freizeitmaßnahmen wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 8
Die Eingliederungshilfe-Leistungen des LVR im Rheinland: Regionalisierter 
Datenbericht 2016
Vorlage 14/2657

An der Diskussion zur Altersstruktur und zum zunehmenden Pflegebedarf der Menschen 
mit Behinderungen in den Eingliederungshilfeeinrichtungen beteiligen sich Frau Ammann-
Hilberath, Herr Feiter, Frau Wucherpfenning, Frau Janicki, Frau Wenzel-Jankowski und 
Herr Lewandrowski. Im Ergebnis bleibt Folgendes festzuhalten:

· Die Zahl der Menschen im Alter von 50-65 Jahren nimmt stetig zu. Hier gilt es neue 
Tagesstrukturangebote unter sozialräumlicher Vernetzung und in enger Kooperation 
mit den Mitgliedskörperschaften zu entwickeln. 

· Die Zahl der Kundinnen und Kunden der LVR-HPH-Netze, die neben 
Eingliederungshilfeleistungen auch pflegerischen Bedarf benötigen, steigt an. 
Ambulante Pflegedienste in den LVR-HPH-Netzen Niederrhein und West sind 
eingerichtet.

· Die LVR-HPH-Netze sind Eingliederungshilfeeinrichtungen und keine Einrichtungen der 
Altenpflege. Pflegeleistungen werden in einem leistbaren Rahmen erbracht. Die dazu 
entwickelten Konzepte werden umgesetzt. Nur in Einzelfällen erfolgt eine Überleitung 
in eine Einrichtung der Altenpflege.

· Alle Kundinnen und Kunden der LVR-HPH-Netze, die im ambulant betreuten Wohnen 
leben, haben, wenn sich die Bedarfe ändern, einen Anspruch auf eine stationäre 
Versorgung.

· Das Ausführungsgesetz des Landes NRW zur Umsetzung des BTHG sieht vor, 
zukünftig die Fachleistungen bei Erwachsenen den Landschaftsverbänden zu bündeln.

· Mit BEI NRW erfolgt eine qualifizierte Bedarfsermittlung von Fachleistungen der 
Eingliederungshilfe und den Leistungen des pflegerischen Bedarfs.   

 

Der regionalisierte Datenbericht 2016 wird gemäß Vorlage 14/2657 zur Kenntnis 
genommen.

Punkt 9
Zentrale Ergebnisse des BAGüS-Kennzahlenvergleichs 2016
Vorlage 14/2665

Die zentralen Ergebnisse des BAGüS-Benchmarking-Berichts 2016 (Kennzahlenvergleich 
2016) werden gemäß Vorlage 14/2665 zur Kenntnis genommen.

Punkt 10
Alltagshelferinnen und -helfer im LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen und im 
LVR-Klinikverbund
Vorlage 14/2663

Frau Wenzel-Jankowski teilt mit, dass derzeit noch keine Alltagsshelferinnen und -helfer 
in den LVR-HPH-Netzen eingesetzt werden. Über die weitere Entwicklung werde zu 
gegebener Zeit berichtet.

Die Ergebnisse der Prüfung des Einsatzes von Alltagshelferinnen und Alltagshelfern im 
LVR-Klinikverbund und im LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen werden zur Kenntnis 
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genommen.

Punkt 11
Wirtschaftsplanentwürfe 2019 des LVR-Verbundes  Heilpädagogischer Hilfen
Vorlage 14/2742

Die Beratung und Beschlussfassung wird auf die nächste Sitzung vertagt. 

Punkt 12
Anträge und Anfragen der Fraktionen

Es gibt keine Anmerkungen.

Punkt 13
Mitteilungen der Verwaltung

Punkt 13.1
LVR-Verbundzentrale

Es gibt keine Anmerkungen.

Punkt 13.2
LVR-HPH-Netz Niederrhein

Es gibt keine Anmerkungen.

Punkt 13.3
LVR-HPH-Netz Ost

Es gibt keine Anmerkungen.

Punkt 13.4
LVR-HPH-Netz West

Herr von Weichs teilt mit, dass 17 Mitarbeitende erfolgreich den Kontaktstudiengang an 
der SRH Heidelberg absolviert haben. Die Zertifikate wurden übergeben.

Punkt 14
Verschiedenes

Entwurf eines Ausführungsgesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen zur Umsetzung des 
Bundesteilhabegesetzes (BTHG):

Herr Lewandrowski berichtet zum Stand des Gesetzgebungsverfahrens zum 
Ausführungsgesetz des Landes Nordrhein-Westfalen zur Umsetzung des 
Bundesteilhabegesetzes (BTHG). Entgegen der Ausführungen im Sozialausschuss am 
26.06.2018 sei nun doch die abschließende Beratung im Ausschuss für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales des Landtages NRW für die Sitzung am 04.07.2018 geplant. Somit könne 
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der Gesetzentwurf voraussichtlich in der Sitzungsrunde des Landtages vom 
11.-13.07.2018 verabschiedet werden.

Langenfeld, den 01.08.2018 

Der Vorsitzende 

R o h d e

Köln, den 18.07.2018 

Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland 

In Vertretung 

W e n z e l - J a n k o w s k i
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